Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Nosthauge. 


Nie, 55. Donnerſtag, den 5. März 1835. 


Angekommene Fremden vom 2. Maͤrz. 

Hr. Gutsb. v. Koczorowski aus Goscieczyn, l. in No. 255 Wilh. Str.; 
Hr. Gutsb. v. Chlapowski aus Zdroy, l. in No. 242 Breslauerſtr.; Hr. Geiſtlicher 
Muſtelski aus Wazron, Hr. Kaufm. Jünke aus Stettin, l. in No. 384 Gerberſtr. 
Hr. Kaufm. Hirſch aus Schwerin a/ W., Hr. Kaufm. Lubezynski aus Samter, die Hrn. 
Kaufl. Mendel und Levi aus Birnbaum, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Pächter 
Suchodolski ans Samter, l. in No. 391 Gerberſtr.; die Hrn. Gutsb. v. Koſzutski 
sen. und Koſzutski jun. aus Ryczywök, l. in No. 243 Breslauerſtr.; Hr. Fabri⸗ 
kant Leber aus Fuͤrth, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Oekonomie⸗Commiſſions⸗Ge⸗ 
Hilfe Wunderlich und Hr. Kondukteur Fabricius aus Strzelno, l. in No. 165 
Wilh. Str.; Hr. Grenz⸗Kontrolleur Wegner aus Strzelno, Hr. Amtmann Müller 
aus Neudorf, l. in No. 136 Wilh. Str.; Hr. Erbherr v. Wilezynski aus Krzyza⸗ 
nowo, l. in No. 394 Gerberſtr.; Hr. Erbherr v. Cieſielski und Hr. Partik. v. Jto⸗ 
wieckt aus Raczkowo, l. in No. 168 Waſſerſtraße. 

Dom 3. März. 

Hr. Gutsb. v. Kurnatowski aus Zdzychowice, Fr. Gutsb. v. Kurnatowska 
und Fr. Pächterin v. Leska aus Gonicy, l. in No. 23 Walliſchei; Hr. Rammers 
Muſtkus Töcke aus Verlin, l. in No. 62 Markt; Fr. Gräfin o. Engeſtrom aus 
Jankowice, l. in No. 1 St. Martin; Fr. Einnehmerin Rohde aus Ludowo, l. in, 
No. 83 St. Martin; die Hrn. Pächter Naſchinski und Krüger aus Bialezyn, Hr. 
Kreis⸗Kanzeliſt Berndt aus Wreſchen, l. in No. 26 Walliſchei; Hr. Apotheker 
Dohme aus Wongrowitz, Hr. Gutsb. Baron v. Seidlitz aus Rabezyn, l. in No. 
99 Halbdorf; Hr. Gutsb. Hoffmann aus Mieseisko, Hr. Landrath v. Grävenitz 
aus Wreſchen, l. in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. Kaufm. Brand aus Berlin, l. in 
No. 243 Breslauerſtr.; Hr. Kaufm. Großmann aus Koko, l. in No. 20 St. Ad⸗ 


/ 
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albert; Hr. Gutsb. v. Baranowski aus Rosnowo, Hr. Gutsb. d. Baranowski aus 
Sobieſternie, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. Slaboſzewski aus Strzyszewo, 


l. in No. 33 Walliſchet; 
Orlovius aus Samter, 


Hr. Spezial⸗Commiſſ. v. Fritſchen und Hr. Kondukteur 
l. in No. 165 Wilh. Ste.; Hr. Handelsmann Aſch aus 


Krotoſchin, Hr. Handelsmarn Witkowski aus Wreſchen, Hr. Handelsmann Groß 
aus Obornik, l. in No. 350 Judenſtraße. f 


1) Bekanntmachung. Es foll das 
in der Stadt Schwerin im Birnbaumer 
Kreiſe unter der No. 204. gelegene, 


zum Nachlaſſe des Schuhmachers Benja⸗ 


min Gottwald Sauer. gehörige, 1135 
Rthlr. taxirte Wohnhaus mit Hofraum, 
Brau⸗, Schank- und Brennerei-Gerech⸗ 
tigkeit, Brennereigebaͤuden und zweien 
Viehſtaͤllen, Theilungshalber oͤffenklich 
an den Meiſtbietenden in dem hier am 
8. Mai k. J. Vormittags um 10 Uhr 
anſtehenden Termine, der peremtoriſch 
iſt, verkauft werden, wozu wir Käufer 
einladen. N 

Die Taxe, der neueſte Hypotheken⸗ 
ſchein und die Kaufbedingungen können 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Meſeritz, den 19. December 1834. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
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2) Subhaſtationspatent. Das in 
Zaniemysl sub Nro. 8. belegene, den 
Anton Thalauſchen Eheleuten gehdrige 
Haus nebſt Windmühle, gerichtlich auf 
430 Rthlr. 10 Sgr. abgeſchaͤtzt, ſoll im 
Auftrage des Königlichen Landgerichts zu 
Poſen im Termine den 2. April 1835 
Morgens 10 Uhr in loco Zaniemyöl of⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. PEN 


Obwieszezenie. Dom mieszkalny 
w miescie Skwierzynie powiecie Mié- 
daychodzkim pod liczbg 204. lezacy, 
do pozostalosci po szeweu Benjami- 


nie Gottwaldzie Sauer nalezgey, wraz 


2 podwörzem, dwoma chlewami i 
prawem warzenia piwa, palenia i 
‚szynkowania wodki, sadownie na 
1135 Tal, oceniony, bedzie celem 
podzialu w terıminie na dzien 8go 
Maja r. p. 0 godzinie 1otey zrana 
tu wyznaczonym, publieznie nay- 
‚wigcey daigcemu przedany. Che 
kupienia maigcy, weywaig sig nan 
ninieyszem. a N 
Taxe, warunki kupna i wykaz hy- 
poteczny nayuowszy, codziennie wre. 


gistraturze naszey przeyrzeö mona. 
Miedzyrzecz, d. 19. Grud. 1834. 


Kxôl. Pruski Sad Ziemianski. 


\. Patent subliastacyiny. Dom w 
Zaniemyslu pod No. 8. poloZony, 
do malZonköw. Antoniego Thalau 
nalezacy wraz 2 wiatrakiem, sado- 
wnie na 480 Tal. 10 sgt. ocenione, 
ma byë, Zzlecenia Krôl. Sadu Ziemiaß- 
skiego w Poznaniu, w terminie dnia 
2. Kwietnia 1835, zrana o Iotey 
in loco Zaniemysl naywigcey daiace- 
mu sprzedany. 
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Kaufluſtige werden eingeladen, ihre Ochote s maigcy wzywai sig, 
Gebote in termino abzugeben. aby licyta swe w terminie podali. 

Taxe, Hppothekenſchein. und Kaufbe⸗ Taxa, wykaz. hypöteezny:i i warun- 
dingungen koͤnnen in der Regiſtratür eine ki kupna w Registraturze me 


gefehen werden. prazeyrzane by& mogg. 
Schroda, den 19. December 1834. Szroda, dnia 19. Grudnia 1838) 
Königl. Preuß. Friedensgericht, K röl. Pruski 83d Pokoju. 


3) Bekanntmachung. Der Han⸗ Obwieszezenie Ephraim Jozef 
delsmann Ephraim Joſeph und die un- i Henrietta 2 domu Rosenberg oboie 
verehel. Henriette Roſenberg, beide von tu ztad,- ugodg przed wniysciem w 
hier, haben in dem vor ihrer Verehe⸗ sluby matzenskie dzis zawarta, wspol- 
lichung heute errichteten Vertrage, die 086 maigtku i dorobkü migdzy sobä 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer-⸗ wylgezyli, co sie a do BR 
er ech en bat 8 podaie 5 ak 
wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Schdnlanke, den 24. Novbr. 1834. Fraetanka, d. 24. Listop. 1834. 
Kdnigl. Preuß. Friedensgericht. Kr! Pruski Sad Dünen 


4) Bekanntmachung. Der auf den 5. d. Mts. in Rapacpanie anſtehende 
Termin zum Verkauf von 150 aha iſt 3 
8 Poſen, den 2. März 1835. ien 
Im Die des Königfigen Landgerichts Biere . 
5 v. Gont ard. 
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5) Laut becher Werführg ſollen im Wege der Aicitation 
208 Stück lieferne Bohlen a 9 Fuß lang, 1 Fuß breit, 3 3 Bol ftarf, und 
42 „Rippen 18 = und 6 Zoll im Quadrat 

an den Mindeſtfordernden verdungen werden. Die Lieferungsluſtigen werdet daher 

erſucht, den 14. März c. Morgens früh 9 Uhr im Bureau des Artillerie-Depots 

ſich einzufinden, und ihre Preiſe von obigen Hoͤlzern anzugeben, wo ſodann mit 
den Mindeſtfordernden unter Vorbehalt der Genehmigung durch das Königliche. Alfs 
gemeine Kriegs-Departement, der erforderliche Kontrakt abgeſchloſſen werden ſoll. 

Die Bedingungen des zu llefernden Materials konnen in oben gedachtem Bureau 

ſtets eingeſehen werden. Poſen, den 4. Maͤrz 1835. 

Königliches Artillerie ⸗ Depot. 
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6) Wir beehren uns, dem hohen und geehrten Publikum anzuzeigen, daß wir 
bei unſerer Durchreiſe die mit vielem Beifall in Paris, Leipzig, Berlin und andern 
Staͤdten geſehenen und von Kunſtrichtern als gelungen anerkannten Darſtellungen 
der ſieben Wunder der Welt in optiſchen Dioramen nach der Natur, hierſelbſt für 
die naͤchſten 14 Tage ausgeſtellt haben, bitten wir ganz unterthaͤnigſt um geneig⸗ 
ten Zuſpruch, indem wir uns ſchmeicheln, daß man dieſe Darſtellung hier gewiß 
noch nie geſehen hat, und daß ein hohes und geehrtes Publikum die Gelegenheit nicht 
wird voruͤbergehen laſſen, zumal da wir einen ſehr ermäßigten Eintritts-Preis ge⸗ 
ſtellt haben. Die Aufſtellung iſt im Saale des Herrn Douchy am Markt Nro. 68, 
Das Nähere beſagen die Anſchlagezettel. Poſen, den 2. März 1835. 

en ; Demsky & Sohn, aus Paris. 
729 Maskerade im Schauſpielhauſe. Um einem allgemeinen Wun⸗ 
ſche zu genügen, wird am 14. d. M. von den Unterſchriebenen ein großer Mas⸗ 
donball im hieſſgen Schauſpielhauſe veranftaltet werden, zu welchem fie das hieſſge 
Publikum gehorſam einladen. Für zweckmaͤßige Einrichtung und Ausſchmuͤckung 
des Saales, für eine glänzende Beleuchtung, gute Muſik und vorzügliche Buffets 
wird aufs beſte geſorgt werden. Einlaß⸗Billets zu 20 ſor., fo wie Billets fuͤr Zus 
ſchauer zur 1ſten Rangloge zu 20 fgr., zur aten Rangloge zu 10 fgr., zum Am⸗ 
phitheater zu 5 fgr. und zur Gallerie zu 3 fgr. find im Bureau des Herrn Zimmer⸗ 
mann, am alten Markt Ro. 88. eine Treppe hoch, und Abends an der Kaſſe zu 
haben. Fr. Zerbſt & J. Bögayski, Pächter des Schillings bei Poſen. 


8) Geſundheitstempel der Deutſchen. Eine Quartalſchrift zur Er⸗ i 
haltung und Beförderung der Geſundbeit des Leibes und der Seele, den Gebildeten 
aller Stände gewidmet von Dr. J. C. Fleck. Preis jahrlich 2 Rtpr, 


9) Meine in Gollub, im Straßburger Kreife an dem Drehwenz⸗Fluß belege⸗ 
ne Särberei nebſt allen dazu gehörigen Utenſilien und einer großen Ma'gel Rolle) 
bin ich Willens aus freier Hand zu verkaufen oder zu verpachten, hierauf Reflek⸗ 
tirende wollen ſich gefaͤlligſt wegen den Bedingungen an den Seifenfabrikanten Hrn, 
Fried, Wilhelm Riemann in Bromberg wenden. Wittwe Brockmann. 


